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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TSG Steinheim/M. 
Samstag, 04.03.2023, 13:00 Uhr

Ruf in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Benedikt Breuer in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TSG Hofherrnweiler im Match der Jungen 19
Landesliga Gr.1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSG Steinheim/M., das
eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:21) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Felix Ruf, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
14:14.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schomburg / Ruf bekamen es im ersten Spiel mit Steck / Rupp zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schomburg / Ruf am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Mit 8:11, 11:9, 8:11, 9:11 verloren am
Nachbartisch Breuer / Fischer ihre Partie gegen Hoang / Lautenschläger. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael
Schomburg in der Begegnung gegen David Rupp. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Schomburg seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Felix Ruf das Match gegen Phil Steck und gewann in vier
Sätzen. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Benedikt Breuer war in der Partie gegen Marlon Lautenschläger nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marvin Fischer gegen An
Hoang nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 12:10, 11:9 nicht verloren. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler und der TSG Steinheim/M. in die Box.
Michael Schomburg verlor daraufhin sein Spiel indes gegen Phil Steck unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 5:11. 11:8, 6:11, 6:11, 11:9, 11:2 hieß es wiederum
am Ende des nächsten Spiels, als Felix Ruf und David Rupp die Klingen kreuzten. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Benedikt Breuer bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen An Hoang. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die TSG Hofherrnweiler am 18.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den GTV Hohenacker, während die TSG Steinheim/M. am 11.03.2023 gegen die Spfr
Affaltrach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Breuer / Fischer 0:1 
Einzel: M. Schomburg 0:2, F. Ruf 2:0, B. Breuer 2:0, M. Fischer 1:0 

 TSG Steinheim/M.
Doppel: Steck / Rupp 0:1, Hoang / Lautenschläger 1:0 
Einzel: P. Steck 1:1, D. Rupp 1:1, A. Hoang 0:2, M. Lautenschläger 0:1


